
 
SPD-F RAKT IO N  im  Ra t  de r  S ta d t  Ba d  O eynh au se n  
Vo rs i t ze n d e r  Dr .  O la f  W in ke lma nn  –  F ür s t en w in ke l  4  –  3 25 49  Ba d Oe yn ha u se n  

An den Bürgermeister  
der Stadt Bad Oeynhausen 
Herrn Klaus Mueller-Zahlmann 
 
32543 Bad Oeynhausen  
per Fax: 05731-14 19 23 oder E-Mail 

Bad Oeynhausen, 03.09.2012 

 

 

Antrag der SPD-Fraktion 

Turnhalle Eschentorstraße, Rehme 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

Die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Bad Oeynhausen bittet, wie folgt zu beschließen: 

Beschluss: 

Vor dem Hintergrund der Schließung der Rehmer Turnhalle wird die Verwaltung gebeten, in der 

kommenden Ratssitzung am 26.09.2012 den ordentlichen Tagesordnungspunkt „Sachstand zur 

Schließung der Turnhalle in Rehme“ in die Tagesordnung aufzunehmen und in einer gleicher Sitzung 

zum genannten Tagesordnungspunkt einen umfassenden Sachstandsbericht zu geben, wobei 

insbesondere folgende Fragen zu beantworten sind: 

1. Wie sah der aktuelle Hallenbelegungsplan bis zur Schließung der Turnhalle aus und ist dieser 

Belegungsplan Grundlage für den HSK-Sparvorschlag gewesen? 

2. Welche Vereine/Gruppen sind in welchem Umfang durch die Schließung betroffen? 

3. Können allen betroffenen Vereinen/Gruppen Alternativen angeboten werden und welche 

Alternativen werden welcher Gruppe angeboten? 

4. Sind die alternativen Angebote mit Mehraufwand für die betroffenen Gruppen verbunden, 

wenn ja, in welcher Form? 

5. Werden die alternativen Angebote akzeptiert, wenn ja von wem, wenn nein, von wem und 

warum? 

6. Sind andere Vereine außerhalb des Stadtteils ebenfalls betroffen, wenn ja, welcher Verein und 

in welcher Form? 

7. Wie bewertet die Verwaltung die Aussage, dass der jetzt eingetretene Praxisfall der 

Hallenschließung womöglich für einige Gruppen unverhältnismäßig ist? 

8. Mit welchem finanziellen Aufwand wäre eine Grundsanierung der Halle verbunden? 

9. Aus welchen Einzelsummen setzt sich der angestrebte jährliche Konsolidierungsbetrag von 

32.000 Euro zusammen? 

 

 

 

 

 

Die SPD-Fraktion 

im Rat der Stadt Bad Oeynhausen 



- 2 - 

SPD-Fraktion im Rat der Stadt Bad Oeynhausen – c.o. Fürstenwinkel 4 – 32549 Bad Oeynhausen 

 

 

 

10. Bestehen Möglichkeiten, den Hallenbetrieb weiterhin zu ermöglichen, um denjenigen 

Vereinen/Gruppen, die keine akzeptable Unterbringung gefunden haben, eine 

Übergangslösung in der alten Halle zu gewährleisten? 

11. Wurden Gespräche mit der SGH als Eigentümerin, mit dem Vereinsring und den betroffenen 

Vereinen geführt, um nach derartigen Lösungen zu suchen? 

 

Begründung: 

Mit dem HH-Plan und angehängtem Haushaltssicherungskonzept 2012 wurde auch mit den Stimmen 

der SPD beschlossen, aufgrund der finanziellen Haushaltslage der Stadt Bad Oeynhausen 

(Nothaushalt) zum Januar 2013 den Betrieb der Turnhalle in Rehme aufzugeben. Angestrebtes 

Einsparpotential: 32.000 Euro jährlich. Aussage damals: Die Schließung könne durch alternative 

Hallennutzungsangebote aufgefangen werden. 

Aktuell wurde im Juli/August 2012 aufgrund baulicher Mängel die Turnhalle für den Sportbetrieb 

frühzeitiger geschlossen als geplant. Die Verwaltung bemüht sieht derzeit, allen betroffenen Vereinen 

Alternativen anzubieten. 

Die öffentliche Diskussion zeigt jedoch Konsequenzen: 21 betroffene Gruppen, darunter die 

sportführenden Vereine im Vereinsring Rehme sowie etwa 100 betroffenen Kinder in den ev. 

Kindergärten Kirchmäuse und Zwergenhaus, die derzeit die Halle nutzen. 

Nicht allen Nutzern können bislang Alternativen angeboten werden, so wie damals aufgezeigt. 

Vor diesem Hintergrund sollten Lösungen gefunden werden, die 

 möglichst den vollständigen Konsolidierungsbeitrag umsetzen, 

 zukünftig attraktivere Hallennutzungsangebote für betroffene Vereine ermöglichen, 

 denjenigen Gruppen/Vereinen, die nicht umziehen können, weiterhin eine Hallennutzung in 

Rehme ermöglichen (Wiederaufnahme der Hallennutzung mit oder ohne Sanitäranlagen), 

 die Nutzungsinteressen der SGH berücksichtigen, 

 den Willen des Vereinsrings zur Eigenleistung berücksichtigen. 

 

Die Beantwortung der vorgenannten Fragen soll der Lösungsfindung dienen. 

 

Wir bedanken uns und verbleiben mit freundlichen Grüßen 

i. A.  

gez. Olaf Winkelmann   
Vorsitzender,    

SPD-Fraktion    

 

 


